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BezüglichdesUnterrichtessinddieZöglingeinfünfHauptabtheilungeu
getheilt,undzwar I. MeisterundGesellen,H. LehrlingeausSteinschönau,
II]. Lehrlingeaus denbenachbartenOrtschaßen,IV. Schülerder 4. Haupt-
sehulclasseaus Steinsehönauund V. Sehulknabenaus den benachbarten
Ortschaften. Aus den drei ersten Abtheilungenwerden je nach den Fähig-
keiten und dem Berufe der Zöglinge Gmppen gebildet für das Medelliren
und die Composition;letztere beginnt mit der ZusammensetzungoderEr-

findungvonVerzierungenaus geradenLinienund einfachengeometrischen
Formen,geht im zweitenJahrgang zu VerzierungeneinesbestimmtenStyls
und im dritten Jahrgang zu ganzen Gefassen und anderen Objecten über.

Im Allgemeinenzeichnen die Zöglingevorzugsweisenur Contouren
in der Originalgrössewie auch im vergrössertenlllassstabe;bloss zu den

jährlichenAusstellungendürfenEinzelneauch schattirteSachenausführen.
Ferner wird nach Gypsmodellenund nach der Nativ (meist Pflanzen) ge-
zeichnet,wobei die Glasmaierauch einigenUnterricht in der Behandlung
der Farbe erhalten. Beim Modelliren dürfen jene Zöglinge, die am Com-

positions-Uuterrichttheilgenommenhaben,Sachennach eigenenEntwürfen
ausführen.

Alle Zöglinge geniessen den Unterricht unentgeltlich und nur von
Einem Lehrer. Mehrere Zöglinge sind bereits in verschiedenen Ländern
des Auslandes beschäftigt (in Deutschland, England, Frankreich, Russland,
Italien und der Türkei).

Besondere Verdienste um das Inslebentreten der Anstalt haben sich

Herr Schuirath Maresch und der verstorbene Hr. Josef Zahn, damaliger
Bürgermeisterin Steinschönau,erworben; auch erfreut sich die Schule eines
steten Wohlwollens der Gemeinde und selbst entfernter Freunde.

Die Erfolge der Schule sind socialer und geschäftlicher Natur. Der
Verkehr ist seit Begründung der Schule progressiv gestiegen, der Werth
der raiiinirten Glaswaaren hat sich verdoppelt. Während vor Begründung
der Schule der Centner raßinirter Glaswaaren nie 300 il. überstieg, erreicht
er jetzt oft die Summe von 700 H.

Nicht minder hoch schlagen wir die sccialen Verbesserungen der
Arbeiter an. Sie sind selbständigerund gebildetergeworden, und betrach-
ten den Lehrer auch als Freund lmd Rathgebcr.


